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Anwesenheit

Sitzungsort: Meerbusch-Gymnasium, Mönkesweg 58, Meerbusch-Strümp

Beginn der Sitzung: 17.00 Uhr
Ende der Sitzung: 18.35 Uhr

Anwesend
sind unter dem Vorsitz von Bürgermeister Spindler

von der CDU-Fraktion:
die Ratsfrauen Hermanns (bis TOP 22), Homuth-Kenklies, Joliet-Heising, Körling, Kox, Krug, Pricken,
Schoppe, Steinforth und sowie die Ratsherren Becker, Damblon, Hoppe, Jung, Jürgens, Kunze, Lerch,
Lienenkämper, Rennertz, Rheingans, Schotten, Stüttgen,  van Vreden, Wartchow und Wehrspohn,

von der SPD-Fraktion:
die Ratsfrau Pabich sowie die Ratsherren Eimer, Jüngerkes, Losse, Neuhausen, Sandt, Schoenauer und
Schulz,

von der FDP-Fraktion:
die Ratsfrauen Schmidt und Wellhausen sowie die Ratsherren Gabernig, Meyer-Ricks (bis TOP 22), Rettig
und Schumacher,

von der Fraktion "BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN":
Ratsfrauen Dr. Schomberg und Stockmann sowie die Ratsherren Dammer, Fliege (ab TOP 3), Peters und
Ruyter ,

von der Verwaltung:
Erster Beigeordneter Nowack,
Beigeordneter Mattner-Stellmann,
Service Zentrale Dienste: StAfrau Heidbreder
Service Finanzen: StOVR Fox
Rechnungsprüfungsamt: StOVR Fiebig
Fachbereich 3: STOVR Krügel
Fachbereich 4: VA Gatzlik

          

Es fehlen:
die Ratsfrauen Niederdellmann, Niederdellmann-Siemes (SPD), Fremerey (FDP), Ratsherr Radmacher
(CDU)

Schriftführer
StOVR Wirtz
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Zum Gedenken an Ratsherrn Wienands, der am 3. September 2005 im Alter von 67 Jahren verstorben ist,
erheben sich die Anwesenden von ihren Plätzen. Bürgermeister Spindler würdigt die Verdienste des Ver-
storbenen in einer kurzen Ansprache.

Vor Eintritt in die Tagesordnung beschließt der Rat auf Vorschlag von Bürgermeister Spindler einstimmig
folgende Änderungen der Tagesordnung:

TOP 18 Die Behandlung dieser Angelegenheit wird auf Wunsch der SPD-Fraktion vertagt.

TOP 18 a Ordnungsbehördliche Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen aus besonderem
Anlass

I ÖFFENTLICHE SITZUNG

1. Verpflichtung eines Ratsmitgliedes

Bürgermeister Spindler verpflichtet Ratsherrn Schotten, seine Aufgaben nach bestem Gewissen
und Können wahrzunehmen, das Grundgesetz, die Verfassung und die Gesetze zu beachten und
seine Pflichten zum Wohle der Einwohner zu erfüllen.

2. Einwohnerfragestunde

Es werden keine Fragen gestellt.

3. Einbringung der Haushaltssatzung 2006

Bürgermeister Spindler bringt den Haushalt 2006 ein.

Die Reden von Bürgermeister Spindler und von Kämmerer Fox zur Einbringung des Haushaltes
2006 sind der Niederschrift als Anlage beigefügt.

4. Städtische Verkehrszählung Mai 2005

Ratsherr Schoenauer berichtet aus dem Ausschuss für Planung, Wirtschaftsförderung, Liegen-
schaften.

Beschluss:

Der Rat beschließt, keine weitergehenden Maßnahmen wie sie im Beschluss vom 10.03.2005
unter Ziffer 2 c und d aufgeführt sind zu veranlassen, da das Ergebnis der Verkehrszählung vom
03.05.2005 zu dem Ergebnis gelangt ist, dass der Anteil mautpflichtiger Fahrzeuge, die das Auto-
bahnnetz umgehen um Mautgebühren zu sparen, sich in Meerbusch in engen Grenzen bewegt.
Verkehrsrechtliche Eingriffe, die auf einen Ausschluss mautpflichtiger Fahrzeuge (ausgenommen
Anlieferverkehr) im untergeordneten Straßennetz abzielen, verheißen insofern nur einen sehr
eingeschränkten positiven und spürbaren Effekt.

Abstimmungsergebnis:

einstimmig

5. Bebauungsplan Nr. 261, Meerbusch-Lank-Latum, Wittenberger Straße; Satzungsbeschluss
gem. § 10 BauGB

Ratsherr Schoenauer berichtet aus dem Ausschuss für Planung, Wirtschaftsförderung, Liegen-
schaften.

Beschluss:

Der Rat der Stadt beschließt den Bebauungsplan Nr. 261, Meerbusch-Lank-Latum, Wittenberger
Straße einschließlich seiner Änderung auf Grund von vorgebrachten Anregungen als Satzung
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gemäß § 10 Baugesetzbuch (BauGB) vom 27. August 1997 (BGBl. I S. 2141, 1998 I S. 137), zu-
letzt geändert durch Artikel 4 Abs. 10 des Gesetztes vom 5. Mai 2004 (BGBI. IS. 718) in Verbin-
dung mit § 244 (2) BauGB vom 23. September 2004 (BGBI. IS. 2414) sowie auf Grund des § 7
der Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen (GO) in der Fassung der Bekanntmachung vom
14. Juli 1994 (GV.NRW. S. 666/SGV. NRW. 2023), zuletzt geändert durch Gesetz vom
3. Mai 2005 (GV.NRW.S.498).

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst Teile der Flurstücke 493, 478, 475
der Flur 8 der Gemarkung Latum und ist in nachstehendem Übersichtsplan gekennzeichnet.

Gleichzeitig wird die Entwurfsbegründung - unter Hinzufügung der Abwägung der vorgebrachten
Anregung - als Entscheidungsbegründung gem. § 9 (8) BauGB beschlossen.
Die Abwägung lag dem Rat der Stadt in der Fassung der Niederschrift der Sitzung des Ausschus-
ses für Planung, Wirtschaftsförderung, Liegenschaften vom 23. August 2005 vor.

Abstimmungsergebnis:

39 Ja-Stimmen, 6 Enthaltungen

6. 2. vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes Nr. 70 B, Meerbusch-Lank, Latumer Stra-
ße; Satzungsbeschluss gem. § 10 BauGB

Ratsherr Meyer-Ricks nimmt an der Beratung und Beschlussfassung nicht teil.

Ratsherr Schoenauer berichtet aus dem Ausschuss für Planung, Wirtschaftsförderung, Liegen-
schaften.

Beschluss:
Der Rat der Stadt beschließt die 2. vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes Nr. 70 B, Meer-
busch-Lank, Latumer Straße als Satzung gemäß § 10 Baugesetzbuch vom 23. September 2004
(BGBl. I S. 2414), geändert durch Gesetz vom 3. Mai 2005 (BGBl. I S. 1224) in Verbindung mit
§ 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen vom 14. Juli 1994
(GV.NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 3. Mai 2005 (GV.NRW. S. 644).

Der räumliche Geltungsbereich dieser Bebauungsplanänderung umfasst die Flurstücke 1547,
1549, 1551 und 1552 der Flur 3 der Gemarkung Latum und ist in nachstehendem Übersichtsplan
gekennzeichnet.
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Gleichzeitig wird Entscheidungsbegründung gemäß § 9 (8) Baugesetzbuch beschlossen.

Mit dem Inkrafttreten dieses Bebauungsplanes treten die entgegenstehenden Festsetzungen des
Bebauungsplanes Nr. 70 B und seiner 1. vereinfachten Änderung außer Kraft.

Abstimmungsergebnis:

einstimmig

7. 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 230, Meerbusch-Lank-Latum, Wohngebiet Kierster
Straße; Beschluss der zusammenfassenden Erklärung gem. § 10 (4) BauGB

Ratsherr Schoenauer berichtet aus dem Ausschuss für Planung, Wirtschaftsförderung, Liegen-
schaften.

Beschluss:

Der Rat der Stadt beschließt die zusammenfassende Erklärung gemäß § 10 (4) Baugesetzbuch
vom 23. September 2004 (BGBl. I S. 2414), geändert durch Gesetz vom 3. Mai 2005
(BGBl. I S. 1224) zur 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 230 in der als Anlage beigefügten
Fassung.

Abstimmungsergebnis:

39 Ja-Stimmen, 6 Nein-Stimmen

8. Bebauungsplan Nr. 271, Meerbusch-Büderich, Gewerbe- und Wohnpark Böhlerstraße; Zu-
stimmung zum städtebaulichen Vertrag (öffentlicher Teil)

Ratsherr Lienenkämper berichtet aus dem Ausschuss für Planung, Wirtschaftsförderung, Liegen-
schaften.

Beschluss:

Der Rat der Stadt stimmt den öffentlichen Teilen des städtebaulichen Vertrages gemäß
§ 11 Baugesetzbuch vom 23. September 2004 (BGBl. I S. 2414), geändert durch Gesetz vom
3. Mai 2005 (BGBl. I S. 1224) über die Durchführung des Bebauungsplanes Nr. 271, Meerbusch-
Büderich, Gewerbe- und Wohnpark Böhlerstraße in der Vertragsfassung vom 2. September 2005
ergänzt bezüglich der Regelungen zum Junktim (§12 (2) 1. Absatz) zu.

Der Vertrag ist in § 12 (2), 1. Absatz hinsichtlich des Junktims wie folgt zu ergänzen:
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Mit der Durchführung der Erschließung der Realisierungsabschnitte 1 A und 1 B, darf von der
Vertragsbeteiligten zu 2. und/oder 3. begonnen werden, sobald der Bebauungsplan Nr. 271 in
Kraft getreten ist, der jeweilige Erschließungs- und Ablösungsvertrag für den herzustellenden
Realisierungsabschnitt, entsprechend dem Muster in Anlage 6, abgeschlossen ist sowie die im
jeweiligen Erschließungs- und Ablösungsvertrag genannten Voraussetzungen für den Baubeginn
erfüllt sind.

Mit der Durchführung der Erschließung der Realisierungsabschnitte 2 A und 2 B, darf von der
Vertragsbeteiligten zu 2. und/oder 3. begonnen werden, sobald der Bebauungsplan Nr. 271 in
Kraft getreten ist, der jeweilige Erschließungs- und Ablösungsvertrag für den herzustellenden
Realisierungsabschnitt, entsprechend dem Muster in Anlage 6, abgeschlossen ist sowie die im
jeweiligen Erschließungs- und Ablösungsvertrag genannten Voraussetzungen für den Baubeginn
erfüllt sind und mit der Herstellung der Tangente zur B 9/A 52 auf Düsseldorfer Gebiet begonnen
worden ist (Junktim).

Abstimmungsergebnis:

37 Ja-Stimmen, 8 Nein-Stimmen

9. Bebauungsplan Nr. 252, Meerbusch-Büderich, Gewerbe- und Industriepark Böhler II; Auf-
hebung des Aufstellungsbeschlusses

Ratsherr Lienenkämper berichtet aus dem Ausschuss für Planung, Wirtschaftsförderung, Liegen-
schaften.

Beschluss:

Der Rat der Stadt hebt seinen Beschluss vom 17. Dezember 2003 zur Aufstellung des Bebau-
ungsplanes Nr. 252, Meerbusch-Büderich, Gewerbe- und Industriepark Böhler II auf.

Abstimmungsergebnis:

einstimmig

10. Bebauungsplan Nr. 272, Meerbusch-Büderich, Gewerbe- und Industriepark Böhler; Ände-
rung des Aufstellungsbeschlusses gem. § 2 (1) BauGB

Ratsherr Lienenkämper berichtet aus dem Ausschuss für Planung, Wirtschaftsförderung, Liegen-
schaften.

Beschluss:

Der Rat der Stadt ändert seinen Aufstellungsbeschluss vom 17. Dezember 2003 zur Aufstellung
des Bebauungsplanes Nr. 272.
Gemäß § 2 (1) Baugesetzbuch vom 23. September 2004 (BGBl. I S. 2414) in der zur Zeit gelten-
den Fassung umfasst der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes im wesentlichen das
Böhler-Werksgelände und wird im einzelnen nunmehr in etwa begrenzt im
- Nordwesten von der östlichen Begrenzung des Bebauungsplanes Nr. 271 in dessen nördli-

chen Teilbereich (geplante Verkehrsfläche),
- Nordosten von der nordöstlichen Begrenzung des Böhler-Werksgeländes,
- Südosten von der Stadtgrenze zur Stadt Düsseldorf im Bereich des nordöstlichen Ab-

schnitts der Böhlerstraße,
- Südwesten von der Südwestgrenze des Werksgeländes, zugleich Grenze des Bebauungs-

planes Nr. 271 in diesem Bereich
und ist in nachstehendem Übersichtsplan gekennzeichnet.
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Der Plan erhält nunmehr die Bezeichnung „Bebauungsplan Nr. 272, Meerbusch-Büderich, Ge-
werbe- und Industriepark Böhler“.
Der Bebauungsplan Nr. 272 wird als einfacher Bebauungsplan im Sinne von § 30 (3) BauGB auf-
gestellt.
Das Planungsziel besteht in der Sicherung der gewerblichen und industriellen Entwicklungsmög-
lichkeit im Plangebiet unter besonderer Beachtung des Lärmschutzes.

Abstimmungsergebnis:

einstimmig

11. 73. Änderung des Flächennutzungsplanes, Meerbusch-Büderich, Böhler; Bestätigung des
abschließenden Beschlusses vom 27.Mai 2004

Die Behandlung dieser Angelegenheit wird vertagt.

12. Veräußerung von Wohnbaugrundstücken in Meerbusch-Lank-Latum, Wittenberger Straße

Ratsherr Lienenkämper berichtet aus dem Ausschuss für Planung, Wirtschaftsförderung, Liegen-
schaften.

Beschluss:

Die Baugrundstücke im Bereich des Bebauungsplanes Nr. 261, Meerbusch-Lank-Latum, Witten-
berger Straße, werden abweichend vom Baulandrichtwert für Wohnbaugrundstücke für den Orts-
teil Lank-Latum von € 345,00/m² zu einem Wert von € 300,00/m² (einschl. Anliegerbeiträge) zum
Verkauf an Investoren angeboten.

Abstimmungsergebnis:

39 Ja-Stimmen, 6 Enthaltungen

13. Schokoticket; Erhöhung der Eigenanteile

Ratsfrau Kox berichtet aus dem Ausschuss für Schule und Sport.

Beschluss:

Der Rat beschließt:

1. Es wird ein Eigenanteil zu den Schülerfahrtkosten gem. § 7 SchFG erhoben.
2. Der Eigenanteil wird auf 8,90 € für das erste anspruchsberechtigte Kind festgesetzt.
3. Der Eigenanteil wird auf 5,40 € für das zweite anspruchsberechtigte Kind festgesetzt.
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Der Rat beschließt, dass der Vertrag mit der RBG entsprechend geändert wird und beauftragt die
Verwaltung mit der Durchführung.

Abstimmungsergebnis:

44 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme

14. Antrag der SPD-Fraktion bez. Ausschussumbesetzung

Beschluss:

Der Rat der Stadt beschließt nachstehende Ausschussumbesetzung:

Bau- und Umweltausschuss

Vertreter streiche Wolfgang Schwarz
setze Heidemarie Niegeloh

Ausschuss für Schule und Sport

Vertreter streiche Wolfgang Schwarz
setze Heidemarie Niegeloh

Sozialausschuss

Vertreter streiche Wolfgang Schwarz
setze Heidemarie Niegeloh

Abstimmungsergebnis:

einstimmig

15. Antrag der CDU-Fraktion auf Ausschussumbesetzung

Beschluss:

Der Rat der Stadt beschließt nachstehende Ausschussumbesetzung:

Bau- und Umweltausschuss

Ordentliches Mitglied streiche Robert Wienands
setze Ralf Schotten

Haupt- und Finanzausschuss

Ordentliches Mitglied streiche Robert Wienands
setze Hans-Arno Rheingans

Vertreter streiche Hans-Arno Rheingans
(wird zu einem späteren Zeitpunkt neu besetzt) setze N.N.

Jugendhilfeausschuss

2. Vertreter streiche Robert Wienands
setze Brunhild Steinforth

Ausschuss für Planung, Wirtschaftsförderung, Liegenschaften

Ordentliches Mitglied streiche Robert Wienands
setze Petra Schoppe
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Vertreter streiche Petra Schoppe
setze Gerlind Förster

Sozialausschuss

Ordentliches Mitglied streiche Robert Wienands
setze Nicole Joliet-Heising

Vertreter streiche Nicole Joliet-Heising
setze Marlis Docktor

Wahlausschuss

Ordentliches Mitglied streiche Robert Wienands
setze Marlies Homuth-Kenklies

Wahlprüfungsausschuss

Ordentliches Mitglied streiche Robert Wienands
setze Ralf Schotten

Abstimmungsergebnis:

einstimmig

16. Bestimmung eines stellvertretenden Ausschussvorsitzenden

Die CDU-Fraktion benennt Ratsherrn Leo Jürgens zum stellvertretenden Vorsitzenden des Bau-
und Umweltausschusses.

17. Wahl von Vertretern der Stadt in verschiedene Gremien

Beschluss:

Der Rat der Stadt beschließt, die durch den Tod des Ratsherrn Robert Wienands derzeit unbe-
setzten Positionen in den nachstehenden Gremien wie folgt zu besetzen:

wbm - Wirtschaftsbetriebe Meerbusch GmbH / Vertreter in der Gesellschafterversammlung

Ratsfrau Schoppe Vertreter Ratsfrau Steinforth

WNO - Wassernetz Osterath GmbH / Vertreter in der Gesellschafterversammlung

Ratsfrau Schoppe Vertreter Ratsfrau Steinforth

Verkehrsgesellschaft Kreis Neuss mbH / Aufsichtsrat

Ratsherr Wartchow

Städte- und Gemeindebund NRW / Mitgliederversammlung/Arbeitsgemeinschaften

Ratsfrau Kox Vertreter Ratsfrau Schoppe

Abstimmungsergebnis:

einstimmig

18. Antrag der SPD-Fraktion bez. der Namensgebung der Sportanlage des ASV Lank

Die Behandlung dieser Angelegenheit wird auf Wunsch der SPD-Fraktion vertagt.
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18 a) Ordnungsbehördliche Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen aus besonde-
rem Anlass

Beschluss:

Der Rat der Stadt Meerbusch beschließt den Erlass der als Anlage beigefügten Ordnungsbehörd-
lichen Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen aus besonderem Anlass.

Abstimmungsergebnis:

43 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen

19. Anfragen

Es liegen keine Anfragen vor.

20. Bericht der Verwaltung über die Durchführung der in öffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse

Der Bericht wird der Niederschrift als Anlage beigefügt.

21. Termin der nächsten Sitzung

Die nächste Sitzung des Rates findet am 24. November 2005 statt.

22. Verschiedenes
22.1 Offene Ganztagsschule – Pastor-Jacobs-Schule

Ratsfrau Schmidt fragt bezüglich der Einrichtung der offenen Ganztagsgrundschule an der Städt.
Pastor-Jacobs-Schule, Kemperallee, in Meerbuch-Lank-Latum, nach dem Stand der Angelegen-
heit. Sie habe gehört, dass es aufgrund der Denkmaleigenschaft des Gebäudes Probleme gäbe.
Die Eltern müssten aber bis zum Termin der Anmeldung der Schulneulinge Klarheit über den
weiteren Gang der Dinge haben.

Städt. Oberverw.-Rat Krügel erläutert, dass derzeit noch baurechtliche, hier insbesondere brand-
schutzrechtliche Probleme bestünden. Diese würden bis Ende der Herbstferien geprüft. Danach
wisse man verwaltungsseitig, was zu tun sei. Er gehe nach wie vor davon aus, dass das Ziel, an
der Pastor-Jacobs-Schule zu Beginn des Schuljahres 2006/2007 die OGS einzuführen, erreicht
werde. Bis zu den Anmeldeterminen bestehe auf jeden Fall Klarheit.

22.2 Gestaltungssatzung

Ratsfrau Wellhausen spricht den an alle Fraktionen gerichteten Brief eines Bauherrn-Ehepaares
an, das im Strümper Busch bauen wolle und die restriktive Gestaltungssatzung kritisiere. Erster
Beigeordneter Nowack erläutert, dass in Gesprächen mit dem Bauherrn inzwischen eine einver-
nehmliche Lösung gefunden sei. Der Dachüberstand sei bei diesem Fertighaus etwas geringer
auszuführen, was aber seitens der Lieferfirma als völlig unproblematisch angesehen werde. Bür-
germeister Spindler erklärt auf Nachfrage von Ratsherrn Peters, dass zu diesem Thema "Gestal-
tungssatzung" in Kürze auch die interfraktionelle Arbeitsgruppe tagen werde.

Meerbusch, den 30. September 2005

Dieter Spindler Jürgen Wirtz
Bürgermeister Schriftführer


